
AA S$Yie Rolarfahrt des Y“dyffeus nachS  A  s  &S ®w ßo[arfa[;rt beßi>b')ff?üß nad)  r  f  QRitt'ei[ungm cit'teé uralten Polarfahrtberichtes  Cvu  n Homers Ddyffee begegnen uns vier merkwürdige, zum Teil bisher un-  ©)  ertlärliche Stellen, die bei vergleicdhender Betrachtung fefte Stüßgen für die  Anficht bieten, daß Homer feinen Helden eine Polarfahrt hHat machen laffen  und dazu Mitteilungen eines uralten Polarfahrtberichtes benüßte. Es handel£  fich um folgende „Einlagen“, wie wir fie nennen wollen: 10. SGefang DBers 82  bis 86 (Einlage I), 10. Gefang B. 190—192 (Einlage II), 11. Gefang S. 13  bis 19 (Einlage IM), 12. Gefang B. 3 u. 4 (Einlage IV). Der Wortklauf wird  nachbher an Ort und Stelle nach der Überfegung von Boß vorgelegt werden.  IWir fuchen uns mit dem überlieferten Tert fo gutf als möglich zurecht zu  finden und fragen uns am Schluß, ob auf Grund der gegebenen Erklärung  die Einfügung der vier Stellen Homer zuzufdHreiben ift vder nicht.  Unfere Unterfuchung geht auf eigenem Wege nach eigenem Ziel. Sie feßst  fich nicht mit den verfchiedenen andern Auslegungsverfuchen auseinander,  deren Feiner alle vier Einlagen als zufammengehörig erfaßt, und Ddie entweder  nicht an nördlihe Polarverhältniffe denken vder die Schwierigkeit der Terf-  zufammenhänge unberückfichtigt Laffen. Die hier gebotene Erkärung wil aus  fich felbft beurteilt merden.  Einlage II (10, 190—192), einer böchft  Wir beginnen mit Behandlung der  feltfamen Stelle. Um uns den Weg zu ihrem Berftändnis zu bahnen, lernen  wir zunächft den Zufammenhang fennen, in dem fie erfcheinf. Yın voraus-  gebenden Abenteuer war YDdyffeus von den menfchenfreffenden Laiftrygonen  überfallen worden, hafte von feinen 12 Schiffen 11 famt der MannfcHaft ein-  gebüß£t und mit Enapper Not fein Schiff und {eine Seutfe gereftef. SGie Landeten  an einem unbelannten Strande, wo fie, von dem Schrecfen und der Ruder-  arbeit erfchöpft, zwei Tage und zwei Nächte regungslos in ihre Mäntel ge-  Hülle dalagen. Am dritten Tage ermannt fich der Held; er befteigt einen Selfen,  um Rundfchau zu hakten. Sie find auf einer Heinen Infel; in ihrer Mitte  {teig£ aus einem Walde RauchH auf: wie fid nacdhher hHerausftellt, von Dder  IWohnung der Zauberin Kirke. Ein auf dem Rückweg erlegter ftattlicher  Sirfch trägt dazu bei, den Mut der Gefährten neu zu beleben. Aber erft am  nächften Mlorgen gefrauf fih YDdyffeus, diefelben zu einer Ratsverfammlung  zu berufen. Es handelt fichH darum, Seute nacdh KundfoHaft auszufenden: eine  f(Orecenvolle Sache, da die Erkundigungen auf den früheren Abentfenern und  gerade eben bei den Laiftrygonen ihnen fo viel Unglüt gebracht Hatten. Der  A  Sührer fucht fie in einer Nede dazu zu bewegen:  189  „Höret jeBo mich an, ihr meine Gefährten im Unglück!  Sreunde, wir wiffen ja niht, mo Abend voder wo Morgen;  Nidht wo die leuchtende Sonne fidh unter die Erde hinabfentf,  NochH wo fie miederkehrt; drum müffen wir fOnell uns bedenken,  Db nochH irgend ein Rat; ich fehe Feinen mehr übrig.  Denn ih umfehauete Dork von der Höhe des zadigen Felfens  195 Diefe Ynfel, die rings Ddas unendlidhe Meer umgürtef.  SFE  FEm Mitteilungene uralten Rolarfahrtberichtes
e Homers ÖYdoyfijee begegnen 11189 DIer mertmwmürDdige, ZUm Feil bisher U1

erFlärliche Stellen, Die bei vergleichenDer Betrachtung OCtüßgen Yür DIie
Anficht biefen, DaRß Homer jeinen Helden einNe Dolarfahrt bat machen Laften
uUunD Dazu Nitteilungen PINeS uralten Volarfahrtberichtes benüßte. (Ss anDdel£

rolgenDde „CSinlagen”, IDIie IDIT tie nennen wollen: Sefang IYiers
bis S6 (Sinlage 10 Se{ang 190— 1992 (Sinlage IT), 11 Sej{ang
bis 19 (SCinlage II) Sej{ang u 4 (Sinlage IV) %er YIorflautf IDICD
nachher Ör£ un nach Der Überfegung DDN Z50ß vborgelegt mWerDen.
YSSir en uUuns mit Dem überlieferten Tert 10 guf als mööglich zurecht Au
finden UND Yragen UunNS o b aur Srungd Der gegebenen (Ertlärung
Die Cinfügung Der DIer Gtelen Homer zuzu|Hreiben i{t DDeELr nicht

Unjfere Unterfuchung gebt auf eigenem ISege nach eigenem »3iel ©ie {eß£
fich nicht mmi€ Den ver{chiedenen anDdern Auslegungsverfuchen auseinanDer,
Deren Poiner alle DIeELr CSinlagen als zufammengehörig erraßt 10010 1e enftweDder
nicht nördliche VPolarverhältniffe Denfen DDEer Die COmwierigkeit Der Sert
zufjammenhänge unberückhfichtigt Lafjen %)ie hbier gebotene Sr£lärung impill au  IS

fich (elb{t beurfeilt DerDen.
Cinlage 11 (10 190—192), einer 68i83ir beginnen mit HZehandlung Der

jeltjamen Um un  IS Den ISeg Au ibrem Werftändnis 5 bahnen, lernen
DIr zunächft Den Zufjammenhang Fennen, In Dem )ie er{ cHeinf£. m DDLrALIS-

gebenDden MHbenteuer IDAr ADdyffeus DDN Den menf{chenfrefjenden Saiftrygonen
überfallen pDorDen, batte DDN jeinen C©chifren 11 jamt DEr Nlannfchart ein
gebüßt UnD mit Enapper SCot je  In Qr UND jeine oufe gereffef. Oie LanDdeftfen
an einem unbefannten OtranDde, e DDN Dem OCchrecffen UnND Der KRuDder-
arbeit er  DP 2wei Zage un zWel regungslos in hre Yäntel ge
Hülle alagen Im Oriffen Zage ermannf H Der Held; beiteigt einen Selfen

un  au Au halten ©Oie finD aur PINeEL lLeinen nje in inrer NCitte
)teigt aus einem auch aur ipDie nachher Gerausftell£, DDN Der
Sohnung Der » auberin 1L (Sin aur Dem Kücmweg erlegter {tat£licher
IC rag Dazu bei, Den S)ut Der Serährten nNEeuU beleben. ber erit
nächiten Iltorgen gefrauf fiCH yfeus Diejelben Au einer Ratsverfammlung
Au berufen. (&Ss anDdel£t IC Darcum, Soyfe nach KXundfchar£ auszujenDen: eine
(cOhrecenvolle ache Da Die (SriunDdigungen aur Den früheren Mbentfeuern uUunND
geraDde eben bei Den Saijltrygonen ihnen 10 DIE Unglüc gebracht Datten. %er

(& L
$ ührer ucht fie in einer eDe Dazıt Au bewegen
189 „Höreft 1eß0 mich br meine Sefährten Im Unglüc!

HreunNDe, DIL wmijjen ja nicht, en DDEer Niorgen;
Ilicht Die (eucdhtenDde Sonne {icH unfer Die rxDe binabfentt,
ICoch )ıe wieDderkehrf; DrCuUm müljen IDIL ne uUuns eDenfen,

noch icgenD ein Kat: icCH jehe feinen mebr rig
S)Jenn { umj{chauete Dorf DDN Der HÖöhe DPS acigen Helfens

195 Diele nje DIie LINgS Das unenDliche lteer umgürtef.
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Slach erhebt br Stirand, uUnD In Der Nitte Der nıe©abh IcH auch, Der Dinter Dem Dicen Sebüfche Dervorftieg.“ 1
weiß Feinen anDdern Kat, laufeft Der DOrfichtig berf{chmwmiegene (Sep-

Danke als Daß IDIr uns bei Der Seuerftelle ertunDdDigen. %Jie Senoffen verltanDen
bn; Denn „  br Herz bracH DDLE Betfrübnis, Da jie Der Safen Des YaiftrygonenAntiphates UND Der Semwalt DeS KXyklopen, Des graujamen Htenfhenfreffers,gedachten“9

Stur ein urchaus zwingenDer rtun Fonntfe Au einem Berfuch nöfigen,unDd Der it ausgeiprochen in Der Aerfen 190— 199 Sbr ©inn UE Im all-
gemeinen Flar I$Sir baben Die HKichkung völlig verloren, mwill Der “Kedner
jagen, UnND in Dem enDdlos Die Hnfel fich ausDdehnenden Nieere ZeI0 {icHPein iel, aur Das IDIE Lositeuern OÖnntfen. ber IDAS bejagt DEr eigentliche
ISortlauft? Sine unbeitimmte, \prichmwörtliche Kedensart DIE Das euf{che
„IBir mwifen iDeDer rechtfs noch Linfs  o Fann nicht jein; Das IDULr  De IHNAN allen-
ralls rür Den Husdruck 99 en DDer Jitorgen“ allein gelten
lLaffen (Sine Auffaffung gil£ aber Durch DIe geNAduUe nachfolgenDde (Sr.
Elärung: „JCicht IDD Die LeuchtenDde OGonne fich UnNfer Die rDe binabfentt noch “n'ie wieDderkehrf,“ als ausgef{qAhLoffen Gebhen IDILE alto aur 1e 3$Sorte, IDIE
ie Daftehen, härrer ein Homer unfer|cheidet bekanntlich 30300 2Del Himmels-
richtungen: Öften UND eiten DDer „AbenD ND Jltorgen“, IDIE bier el
tie inD beitimmt, IDIe 191 Ul. 199 bejlagen, Durch Die Zl Dunkte 1e
©onne urgebht UnNDd ıe unfergebht. Yson Diefen zivei Dunekten un ibrerBerbindungslinie aus {inD in Der Saf alle anDdern Himmelsricdhtungen beitimm-
bar $Jas galt nafür  LU auch tür Die Cchiffahrt Sehlten ihr, bei ebr
frübem ISSefter, auf Diyener Gee Diefe 21021 Dunekte, 10 ermangelte IDr jeDeÖrientierung, Ja alle Örientierungsmöglichkeit. UnDd eben Das meintf ADyffeusAuch Yrübher batten jie wobhl, {0 bei IDTeEr  4 nächtlich finftern Ankunf£ Im KXyklopen-
LanDd Die Örientierung verloren: le mußfen nicDH£ DIie NKRichktung nach auje aber
mitf FommenDdDem Hitorgen jie ber Die Himmelsrichtungen 1 Flaren.
Hier aber mwiyen jie auch arüber nı  ch£ mebr Bef{cheid Heßt jinD alle, felbit
Der „viellluge” eld völlig vaftlos. er DIie unagbmeisliche JCofmenDigkeit,
i be Rirke geben zu lafjen %JYas i{t Der O©inn Der I8 orfe, un
eben Durch Diefen Ginn finD e reit vDerankert Im Zufammenbhang, en£halten
)ie PiIn mejenfliOes NYot  1D Ur Die ZHeiterentwiclung Der andlung. ÖDdyffeus
feilf nämlich Die Jitannfchaft in zwei Hülften, Deren PiINe {elbit 1e anDdere
Curylochos UND äß£f Das 29g en£f|hHeiden, welche 2bteilung AULT (Sr-
Fundigung ausziehen {oll. %)ie 190— 199 gehören alto in Den vorliegenDden
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Zufammenhang. %Jas i{t eine fichere unberrücbare Srundlage M {pätere
Ausführungen.

Cbenfo er it aber auch, DaAß mif Dem eben feitgeftellfen OGinn Der ISorte
1eüÜbrige CErzählung DPS Dihkers nicht üÜbereinltimmt,. Unmiftelbar vorher

„Mls Nüun DIie Oonne fan£ UND ZJunfel DIe (SrDde be-fagt Der Scherzähler
Decte, leaten IDIr 111719 Sf£ranDde DeS raufchenDden Nieeres zum ummer
nieDder: als aber Die rojenfingerige, DammernDde Srübhe ermwmachte, rier ich alle
Sefährten ZUET Katsverfjammlung“ (185—188) Und Sags batten Den
ir Den erlegte 12 brennenDden ©onnenftrahlen AUM ache gefrieben
Alfo mußtfen jie ber Die Himmelsridhtktungen Drienfierf fein zu 190 —199
Der gejpannfeite Segenfag! %er 23iDerfpruch iit rüchaltlos anzuerfennen,
aber einftmweilen Deijeife itellen SCur jobiel iit bier zUu bemerftfen Isenn auch
nach unfjerer anfangs gemachten Berausfeßung Der Dichter jelb{it 1e
bis 199 jein Sedicht aufgenommen baf {0 finD fie DOoCH nicht aus jeiner
eIQeENEN Dichferifchen Crfindung UnND CSinbildungskraft efloffen Hus
MSider{prüche zufammengeDdichtet Au baben, Dürren DIE ibm nicht zufrauen
Der nhalt muß ibm IrgenD DDN außen ber zugefloffen HND aus bejondern
SrunDde aufgenommen WDDrDen fein HemwanDtnis Damit bat mMuß

erit AeIgEeN
ASorläufig teben IDIE noch DDLE anDdern ungelöften NRütiel $Sip en

IDIE ‚  9 überbhaupt vorfitellen DaRß bier auf Hiaie DIie rrfahrer, jeder
Örientierungsmöglichkeit bar iDeDder AVeiten noch Uften ebr wußten 7 en
ridhfigen Singerzeig gib£ Uns$ Der DichHter ehr als HunDdert erje
DOLAUS, IDD uns DD  ] SaiftrygonenlanDde SEinlage mitzufeilen weiß

Hier wechfeln Die Hirtken m if Hirtken,
2 eldder berausfireibf örf Das en Des DEr hereinfreibf
UnDd IN Yctann ohne [44 erfreufe {icH Doppelten Yohnes
Sines als RKRinderhirfen Des anDdern als r DeraE

K Sdenn nicht eif jiInD Die abnen DEer an un®D Des ages
enffernf‘*

erzen mein Der Dichter, E  Dnne Dorf Der IC Der gemwöhnlich
{päf einfreibf DD  -} Irühausfreibenden Kinverhirten DIie er übernehmen
un Dhne Au QOlafen WDieder nNei ausfireiben, 10 Doppelten Saglohn DPLU-
Dienen GD nabhe aufeinanDder rolgten Die Bahnen (KENEUOOV) Der acht uUnND
Des Tages, ID21 1e abhn Die %)Jauer Der acht {0 Furz ilt Daß alsbald
mieDer DIie aurDayun Des Tages anfängt on Der Srammatiter Arates DDN
D$S (2 Chr.) bat erFannf UnND alle Ausleger finD Darin einig,
Daß Homer bier Die Furzen DMMern hte Der en nördlichen Breiten be-
zeichne, DDN Denen icgendivelche AunDde gehabt baben mu Oeine Angabe

zu Dem Sange Der Crzählung PFeinerlei iveiterer Beziehung, aber tie
Dient refflich ZUT ErElärung Der iber Miaie uUunD (cheinf nNacH Der

(Jd 901 MOLWUWEVO TOLUNV
NTUEL iOENAWV, dE EZEAX\AWV €UTAKOVEL
evOa QÜTNVOG AvNıp DOL0UG Z1paTtO WO90UG :

F TOV WEV BOUKOAEWV, TOV ÜpYUOA UNAO VOMEUWV
VD VUKLILOC Ka NUATOG Ei01 KEANEUBOL.
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Mbficht Des Dichters Darauf vorbereitfen zu en Sas
Mert ber iDIeEe Denn? Hier müffen Dir DDN Der reititehenden Zatfache a1LS-
gebhen, DAaß Homer 1e Srrfahrten DeS Vdyffeus nach Ilordweften In gerichtetgedacht bat. Q$Sir Dürfen alfo annehmen, Daß Der elD DDN Lelepylos, Der
OftaDdt Der Yaiftrygonen, aus in nördlicher AKicdhkung weiterfuhr, bis Yiaie
erreichte. SS as DDN Selepylos miftei  {I£, nämlich Die Eurzen CGommernächte, fn  M  E
paßt noch aur Die Segend 1 uDLich DD  = 1 Dolartkreis. Berlegen IDILC Qinie NOCD-
Lich DD  z Dolarkreis, 10 Fam Dorthin ÖDdyffeus in eine Segend, UNunNfer-
brochener Sag, Der )ogenanntfe VPolartag, err %Ja fratf HUU  —_ Das ein,
IiDAS 190— 1909 DDLR jeinen SreunDden beklagte. 3S ährend Der %)auer DesS
DBolartuges, Die m€ Den HBreiten ZUNiMME£, beivegt fich Oie ©onne, ohne auf-
1nD unfterzugehen, PfiDaAS ber Dem ‘“HanDde Des Horizonfs CInNgS 1e (SrDe . .

%)ie Solge Dabon E, Daß IHNan Uiten un eften nicht mebr unfer{cheiden UND,
Da Durch Das FTageslicht atich Die Oferne verDunfelt inD ber Die mmels-  —  IC
richtungen nicht mebr zurechtfinDden PFann. (Sin Niittel ivaren noch Dunkte

YanDe, aber zeigten {iCH Dem ÖYDdyffeus auch nicht, (onDdern HUr Difene
OGee Y$Senn Der Dichter mi agt, DIie rrfahrer jeien bis in Die NOÖLD-
lLiche Segend Der ganz Eurzen Commernächte gefommen, f0 rzähl£ iteigernD
0, 190 iie jeien bis in Die öbhe DeS ununferbrochenen Zages gelangt, mit
Der 28irkung, Daß ie mangels Aufgangs un Untergangs Der Oonne 1e
Himmelsridhtungen nicht mebr mwußtfen. %Jie ef Einlagen fragen wetenf-
lLich Den Cbaratter geograpbhif{cher Heitimmungen Der eije NUL Daß DIe ztweife
zugleich in 12 Handlung eingewoben iit Diefer ibr gemein{amer, INan möÖöchte
jagen äußerlicher CaLtter einer bloßen geographi{cdhen Beftimmung Cı auch
DaDdurch bervor, Daß DIie Sand{Haftsbefchreibung Dabon gar nicht Deeinflußt
er{ cheinf. Gie paßBt nicht in DIie en Breiten, jonDdern NMUL aur Die Heimat
Des Dichters mi€£ völlig verfchiedenen Elimatif{chen WBerbhältniffen. KBei Telepylos
(Sinlage gib£ eine Ötraße, auf Der Die Yaiftrygonen bodbeladene ASagen
DD  z en Sebirge UT StaDdf (ühren, UND aur IHiaie (SEinlage weidet Der
ir ım Dichtfen Sebüfch UND {cOütftet 12 Aauberin Den berwmanDelten Se-
rährten DPS Vdyffeus Sicheln DDer Huchenmaft UND rDfe fXornellen DDL. %Yas
finD NULr (Erweiterungen DPes Dben bervorgehobenen 2HiDerfpruchs Diefer Sin-
lagen mi DOr Ubrigen CErzählung un Hef{OHreibung Des Dichters (Sben
Diefes abi{techenDden Cbaratfers Daben Dir jie „Sinlagen“ genann£

%)ie Snfel Üliaie weilt aber noch Peine ziweite Cigentümlichkeit aur, Die in Der
bierfen SCSinlage (12 3—4) beiQOrieben IDICD. Ya in Den VBerfen gefagt£ DiCD,
nimme€ ficH anfcheinenDd ebenfo underftänDlich, IiDenn nicht nodch unbegreiflicher
aus als Die Zehaupftung in Der weifen Sinlage: man F  Dnne Dorf ni  D£ Qeiten
uUunD Uiten YinDden au aber fafiächlich auf Denfjelben Flaren Oinn binaus,
Hören IDIEr fie in ibrem 3ufammenbhang. m elften Sefang bat UDdyffeus DDN
Qiaie aus Die Hadesfahrt unfernommen, IM zwölrten Fehrt DDN Dorf nach
Der SMnfel zurücdc; felbft erzählt:

1 T} Mls MIr 1eß0 Die Iutf Des Yzeanftromes Durchfegelt
Subhren IDIir ber Die 2oge DPS weifhin wallenden NMieeres,
Aur aiaiifcdhen MD Der DaüammernDen 13
ohnung unDd änze inD unDd Helivos’ eucdchfenDder Aufgang
Heßo anDdefen iDILE janDdigen Ufer Der me

An  2
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gen eines uralten Polarfahrtberichtes
Otiegen IsDdDann auUus Dem ans Frumme Seftade Des Nieeres,
Olummerten Dorf In wenig unD harrfen Der eiligen Srühe *.

Daß ÖDdyfjeus’ Qoufe Seftade ein wenig {(Ohlummerten uUnDd Der beiligenE Srühe harrten (6 D. D Der Jitorgenrötfe, Die DoCH auf Der nje ibre 280h
NUNg bat (3 unDd glei nacher Die DammernDde Iu mi€ HXofjenfingern
ermwachte (8) Daß ferner DIie ©onne, 12 DOrt bre Aufgänge bat (4) efivDas
(päter qje {finfenD gedacht DIrD 20) all Diefe ISiDderiprüche überra{chen
UnNS bereifs nicht mehbhr: jie jinD Der leichen Mr£ iDIEe Diejenigen, 1e {chon Durch
Sinlage (10, 190—192Q) in Den näch{ten Zufammenhang bineingebracht
wWorDden inD ber Da gähntf eine andere, unüberbrücbare KXluft nämlich
wijchen Der HBehaupfung Des Dichters DAaß eben bier Die 28ohnung Der
Jitorgenröte UnND Die Aufgänge Der Sonne befinden, HND Der unleugbaren
ASorausfeßung Desielben Chters, Die au cD Den Sinlagen (10 unDd
I1 (10, 190 SrunDde Liegt£, nämlich Da Das Hi DesS ÖDdyffeus {icH in
Den en JlorDdmwelten bierher berirrt bat Hat Denn Der Dichter (elbit aur
einmal Das Örientierungsvermögen verloren, Daß Öiten unD eiten IN 1E=-
einanDer vertaufcht? %)ie Stelle bat bisher aller Auslegungskünfte ge{poffef.
UnDd DocCh E, IDaAS Der Dichter ler De{CHreibt$, verblüfrenDde ASirklichkeit, faf”
jächliche CEr{Heinung in der DolargegenDd. YCur 14200 lie DD  ={ Dichker In Durchaus
begreiflicher Zeife mißverftanDen.

Crinnern IDILE uUuns wieDder Daran, Daß wmüährenDd DPeS VDolartages Die CGonne
immer 10 nabhe ber Dem Horizont O mwmebt als ivare jie ufgehen „Auf-
gange (dvatohai) Der OGonne“, el DarCum zufreifenD In Der NTehrzabhl
%Jas (cDeint aber Qgart inDlich Und DDCM, IDaS Lag Dem bomerifcdhen Mlenfchen
Der DDN Der KXugelgeftalt Der (SrDe Feine Adnung hatte, jonDern fich Die rDe
als runDdliche ©cheibe vorftellte, IDAS Lag iDm nüher, als Daß Das
aufrallenDe artti{che VDbänomen rur einen unabläffigen ©onnenaufgang
1ah? Analog Dachfe CD Da „DEer DammernDdenu280hnung (oikia) un
Füänze (xopoi)”. S)ayuernDdes Düämmerlicht zeichnet WDieDer Die Polargegenden
QUS; DDOrtf ÜE eigent£flich zu auje unD DDorf jeine Keigen auf. Mler
Wabhrfcheinlichteit nach ifthiermitzugleich das Nordlichtgemeint, Das Der Dichtker

Der äühnlichen Sarben mitf Der Jitorgenröte in e1ins geraßt hbaben Dürffe.
Doetilcdh Hön un zufreirenD nannfe Dann 1e veränDerlicdhen Sichtbogen un
bewealichen, wanDdernDen rahlen Des Jlordlichtes HKeigentfänze Der Jitorgen-
roöfe  Lg 1e$ IDaAre ein indlich NaliDer SrElärungsverfuch enf{prechenD Der ABifens-
ure jener Zeif. er ( mwebt ibm Das DauernD Düämmerige Licdhtjener Negionen
DDL. Demzurolge {pnielt UnND uüubt iIm en JCorDden Helivs jeine MAufgänge,
hat (SDs ihr Heim UND up UND ihre Keigen. %JYas bindert 1e OGonne
aber nicht, ugleich bei uUunNs (in Der gemäßigten DNEe täglich DUrch Aurgang

AUuTtTAp ETTEL TOTALOTO \  ITTEV 0O0V (2KEAvOTO
VNÜG, O  D cr  1KETO KÜMCO OahdconG EUNUTOPOLO
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und Untergang Den vierunDdzwanzigftünDdDigen Sag u bemwirken: noch Die NMor-
genröfe, fäglich einmal in Der Srübhe bei Uuns zu erwachen. jeje Boritelungen
tuhen 1 ÖSeifte Des Damaligen en{chen YrieDlich nebeneinanDder, unD beide
haben ibren eigenen ZSahrheitsgehalt SJen innern 3Zufammenhang zmwif{chen
beiden Er{cheinungen erFennt eben{owenig, IDIE {i ibrem (QOeinbaren
Aiderfipruch %Jie I$Selt i{t ibm noch voller uUnNDer: Das DaBt erit reCHE
In 1e Iiärdhenmwelt in Der IDIE uns mnmit ÖV“Ddyffeus befinden.

Sg iit 190080 ußerit mwertvoll, Au entdecen, Daß Die beiden SEinlagen, Die {i
auf Die Jnfel Aiaie beziehen, Die bierfe (12 2.3) 1er UnND Die ziveife (10, 90—199),
fich AUL vollftändigen He  reibung DPeS PDolartages erganzen, UunND DAaß fich
ibre Snhalte mDIie Urfache (12 UND YSirkung (10 190—1929) verhalten.
GD Deltäfigen {icHh Die gegebenen YAuslegungen gegen{feitig, un Direnbart ficHh
Daß Der Dichter Die beiden Stelen aufeinanDer bingevrünet Dat

%Jer Dichter Fennt aber nicht DLoß Den VDolartag auf Aiaie, Fennf auch 12
Dolarnacht UND eßt jie in geringer CEntfernung DDN WMiaie Sr (Dricht Dabon
in Der riffen CEinlage (11,Dl ISon Der nje DEr irte nämlich gelangt
ÖDdyffleus DD  { YlordminDd begün{ftigt (10, 505) in einer agfahr A  ber Das
S)iteer UND Durch einen Berbindungsarm In Den ÖEeanvsitrom, Der Dip
CErdfcheibe umftlieB£, unDd LanDdet anDdDern ter DIe{es OGf£fromes DOrf£, DEr
CEingang Untermelf D  net
11 NeßD erreichten DIE DeS fieren Özeans nDe (Das anDere er

eg Das San®D uUnD Die Der Fimmerijcdhen Männer:
1e fappen De{tänDiIg In Jiacht unDd e unDd niemals
au itrahlenD au Y )ıe Der Dff Der euchfenDden Sonne,
er IDENN CL Die Hahn DPS jernigen Himmels hinanfiteigf,
JCoch IDEeNn WDieDer ZzULT rDe ina DD Himmel {icCH wenDef,
CGonDdDern recliche Jlacht mbüllt Die lenDden MNien  en

YMHuf Den egenfa Der RXimmerier, „Jltänner Der Zunfkelhbeit”, UND Der
Yaiftrygonen mi€tf ibren Furzen Jlächten Dat IHNaAnN Iqhon Yrüher aufmerEjam e
macht. Itoch grüßer aber iit Der egenja ZUum Dolartag aur Üiaie. %$ )ie be-
nachbarte Sage Der Dre Duntkte: KaiftrygonenlanD, üuMiaie, nn anD Der QRim-
merier, mweift Darauf Din, DAB DiIe „{(chreckliche 9‘t ®t“ Dieler Legteren gleichfalls
Uunfer 12 Er{ Heinungen Der Dolargegend z0DL£ Stur lieg£ bier in Der Be
|Oreibung PINe Dirfenbare Unrichtigteif, eine ASer  ijebung DPS Satbeitandes
DDLE. Sfatft nämlich Au jagen, jene Segenden DPeS en YlorDens jeien einen
S peil DeS Sahres DDN acht umbüllg, Läßt DAr Dichter in einem Ga  eil Der Dolar-
gegenDen 12 HZewohner, 12 Rimmerier, befitänDig in acht UND fappen
e  if Diefer WBerfhiebung icDein£ Der Didhter Dem 3wec jeines CEpos zuliebe,
Dichkerifche Sreibheit geübt zu baben. m SCSingang zUM (Srebos mußfe Ja eivige
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rfabhrt eus nach MN abr

acht ert  en (Ss le inDdefjen ganz Danach ausS, als habe Der Dichter auch
Die Furzen Yüächte Dei Den Laiftrygonen UND Den VDolartag auf HMiaie als Dorf
DauernDe uftänDde fich vorgeftell£ Doch ficher ift nl  Hf Daß DerjelbeDarauf
Bedacht nabm, auch DIEe beiden legten Cinlagen möglich{t paßenD in Die anD-

(3l ! Lung DPS Sedichtes einzurügen, ergib£t aus Der {qhönen CEinrahmung, Die
Damit Der Hadesfahrt verliehen bat %Jen binabfteigenDden Helden u  A  ber-

DHattet Das Eimmerifqe Dunkel Den IDIeDer beraufgeftiegenen begrüßen Die
Aufgänge Des Helios un Die sSreuDdenreigen DEr ED

En G6Sollte IMan Übrigens nach ider{prüchen rahnDden, IwDur  De inan au ch Jer
DIie Unbegreiflichkeit YinDden Daß auf IMinie Die brennenDe luf DEr CGonne Den
DürftenDden IC AUL $)uelle treibtf währenD eine acfabhr Dabon
AUu Den Eimmerifchen Ntännern NIEe PIN O©trabhl DPS Sagesgeftirnes bindringt
WHber IDEeLr rechnetf Bereich DPS Itärcdhenbaften vbernünftelnD Den Di  erı  en
CSrfindungen nach?

Cobiel 4A  ber Die einzelnen Gtelen er)umen IDILE nNun, Die KRefultate zU»
fammenzurajjen un DAraus Die ©C hlußfolgerungen ziehen, 10 ergeben fich
PINe KReibhe DDN a  en

CEritens Die DIe SCSinlagen gebören zujlammen jie weijen nachH
Dem en Storden uUND { i vollitänDdigen B e-
(iQhreibung Der SGonnen- uUnDd tverhältni Der DPolargegenden
©Cchon geograpbhifch jeBen tie Drei benachbarte Dunkte uUND wolen
Sr{cheinungen miftfteilen, Die Die geographifche Xage Diejer $)rfe gefnüpf£
finDd Sanz DITeN]I  ich foll 12 Angabe y  ber 1e Eurzen ©ommernächte bei
Den Kaiftrygonen 111nNS in Die en reifen Der Dolargegenden verjeßen Zu
rolge Der benacdhbarten Yage Der Snfel HMinie UND DPS KXimmeriergebiefes müjjen
Dann aber au C Die Angaben Der ie betfreifenDden Sinlagen Jlaturphänomene
DesS en YiorDdens bezeichnen Und tat{ächlich IDICO uUunfer Diefer Iioraus-
jeßung Der on unverftänDdliche OGinn Der einzelnen OStoellen bis auf Den geNAaUEN
Sortlaut Flar Jioch mebr jie liefern mifeinanDer ein auffallenD zufreffenDes
ge  Djjenes {1LD DEr Cichterfheinungen in Der Dolarmwmelt I$3ir lernen Durch
Die er Cinlage DIe Eurzen Commernächte DUrCH Die zivelife UnND DiIerfe Den
Dolartag teinen mannigfaltigen Sigentümlichkeiten Durch Die Driffe DIie
Dolarnacht Fennen Semeinfam it auch allen ame Aiderfpruch
ibres Snbhaltes mı€ Den HOrigen Land  aftlichen Bef{hreibungen Derjelben
Segend $ ig Sinlagen 1inD errafi) hen Hlöcen vergleichbar 1e quf QgUuUNnNeT
Je}e einjam wi{cdhen anDers gearfefen Oteinbildungen liegen z  1t anDdern
I3Iigrfen 12 ELimati{cdhen Berbhältnifje Der Segend IDIE Der Dichter tie altf
pajjen nicht Au DPRLr gevgraphi{chen Sage, 12 DIe SCSinlagen ihnen anmweifen

jefe rühren alfo nicht DD  =} Dichter ber )onDdern DDN außen Sr baft jie ge-
runDen, nicht£ aber errunDden, unDd bat jie ibrer wideripreqenDden LemD-
artigfeit belafien

ipeifens bat aber Der Dichker Durch Die paftenDde Cinfügung Der 1er Gtellen
unDd Durch 12 erbauung Der mweifen Das Serüft Der andlung Diejen
Sinlagen Den Ctempel Jeines Cigentums gqufgeprägt 10 Daß DIie Belehrung
ber 12 Dolarverhältniffe als fein NsSert erfcheint Un Z1IDAT Dien jeine
MCitteilungen Dazu Die Des YUdyffeus geograpbif ®
eitimm ©ie {agen ausDdrücklich Daß Die OGf£tatfionen feines Aufenthalts



X  — Die Polarfahrt des D  bl)fi'éuß fiacß 9_2titéei[iiqgen e‘ine? uralten €D'0V[c'ii.;fa5.rfl.‘;’eri'cbfes | 449 R  ie&neifs-bu4rdi) Die befdriebenen “Dl3c'inomene gelennzeichnet waren. Nach der  erften Cinlage befand er fich in einem Sande, wo Die Eurzen Nüächte maren; der  zweiten zufolge, nach einer ununterbrocdhenen, übermüdenden Ruderfahrt, am  GStrande von Aiaie, wo er den Polartag erlebte; laut der Dritten Einlage er-  reichte er auf nordmwindbefOleunigter Tagfahrt die Kimmerier, bei denen Polar-  nacht herr{chte; Die vierte Cinlage Läßt ihn zur Infel Ainie mit ihrem Polar-  fag zurüctfehren. Cin befrächtlidher Teil der Yrrfahrten, nämlich der zehnte  Sefang (ausgenommen das YAiolosabenteuer B, 1—79), der elfte und der  Anfang des zwölften (bis B. 146), bewegt fih im Polargebief. Darin ift der  YAbftieg zur Untermwelt miteinbezogen, da ihr Cingang fih im Ximmerierlande  befindet. Der Held der Ddyffee hat alfo eine Polarfahr£t voll-  bracht.  Drittens find die don den Einlagen gebotenen Kenntniffe, die dDem DichHter  ermöglichten, den Ydyffeus als Polarfahrer zu zeidhnen, ihın von außen zu-  gefloffen. ©erade das fremdarfige Berhältnis diefer Cinlagen zu ihrer Terf-  umgebung zeig£ uns Das an, indem es eigenes Erlebnis vder freie CErfindung  des Dichters alg Urfprung ausfchließt. Man fieht ja auch, wie Der Dichter  felbft die Tragweite feiner Nitteilungen bei weitem nicht abzufdhäßgen imftande  ift. ANein diefe Kenntniffe erfdheinen iHm durdhaus alg verbürgt; er ftellt Die in  ihnen enthaltenen Zatfachen mit derfelben Beftimmtheit auf wie die Daneben-  {tebenden offenbar ihnen widerfprechenden Fimatifchen Berhältniffe, Ddie er  felbft feiner Heimat nacdhgezeicdhhnet haf. So die „Sonnenaufgänge“ im hohen  Nordweften und den heimatlicdhen Tagesaufgang im Often (Einlage IV). Und  feine Mitteilungen in den Einlagen waren wirklichH verbürgt; fie geben mit  auffälliger Genauigkeit und Beftimmtheit den mahren Befund der Zatfachen  €  wieder. Einen einzigen Unterfchied macht die Berfchiebung bezüglich Ort und  Zeitdauer Dder Fimmerifhen Polarnacht, wenn nicdht etwa da ein Miß-  verftändnis der Quelle vorliegt.  Wir dürfen Ddaher mit Sicherheit den  Sag aufftellen: Die Mitteilungen, die der Dicdhter über die Polar-  gegenden macdht, beruhen auf von außen iHm zugekommener, zu-  verläffiger Xunde.  Sorfhen wir mweiter nacdh, auf weldem Wege diefe Kunde in die Heimat  des Dichters gelangt fein mag, {o wmerden wir nicdh£ einen Landmveg fondern  den SGeeweg, und zwar nach Nordmweften, anzunehmen genötigt. Zwar hat  man geglaubf£, daß die Kunde von den Furzen Sommernächten bei den Laiftry-  gonen durch die Phönizier zu Sande, nämlichH mittels des „von Sau zu Sau“  fich fortpflanzenden Handels mit Bernftein von der OYftfee her, zur griechifchen  Welt gelangt fei. Da aber diefe eine Kunde von den Eurzen Nächten bei  Homer nicht ifoliert {teht, fondern mit dem Jnhalt der andern Einlagen ein  eng verbundenes Sanzes ausmacht, fo ift jene Anficht nicht Halktbar. Denn  die NMachrichten der Ydyffee lauten zu beftimmt und umfaffend, als daß fte fich  auf dem gedachten Landwege in foldher Genauigkeit und BoNftändigkeit follten  erhalten haben. Es ift nicht einmal ein zureidhender Grund erfichtlich, meshalb  fie überhaupf auf den Weg gegeben morden wären; denn der O{tfeeftrand Liegt  DdochH zu wenig nördlidh. BöNig auffalend wäre da die Mitteilung, daß man  im boben Norden irgendivo Weften und Often nicht unterfheiden Fönne. Seßt  man aber voraus, es feien EFühne Schiffer auf dem Seeweg durch den atlan-  Stimmen der Zeit. 110. 6.  29ie Polarfahrt Des Dyfreus nach Mitteilungen eines uralten ‘ll)o[urfabrtßéric[;fea 440

jeweils Ddurch Die bef{chriebenen $l';änomene gelennzeicnet ivDaren. Nach Der
er}ten SCinlage befanD fiCH in einem anDe, IDD Die Eurzen 9 Der
weiten zufolge, nach einer ununfterbrochenen, übermüdenden Kuderfahrf£,
OGfiranDde DDN YMiaie, Den Polartag erlebte: Laut Der Driffen Sinlage PL=

reichte aur nordwindbefichleunigteragfahr Die RXimmerier, bei Denen olar-
nacht err DIie Dierfe Cinlage äß£t ibn ZUL nıe Iinie mit ibrem olar-
fag zurüctehren. in befrächtlicher S pil Der Srrfahrten, nämlich DEr zehntfe
Sefj{ang (ausgenommen Das MHiolosabenteuer 1—79), Der elfte UND Der
Anfang D zmwölften (bis 146), Dbewegt Im VDolargebief. Jarin iit Der
Abitieg ZzUL Untermwmel£ mifeinbezogen, Da ihr CEingang {icH im AimmerierlanDde
befinDdet Der Held Der Ydyffee bat alfo eine Dolarfahrt voll-
ra

%Ir  iffens finD Die DDN Den Cinlagen gebofenen Kenntnifje, DIie Dem Dichter
ermöglichfen, Den ÖYDdyffeus als Dolarfahrer zu zeichnen, iDm DDN außen AU»
geflofjen Serade Das TremDarfige ASerhältnis Diejer Sinlagen Au IDLer  g Zert-
umgebung zeig 1119 Das inDem eigenes (Sriebnis DDer rreie Crfindung
DeS Dichters als Urfprung aqusfchließt Ytan 1e Ia auch, IDIE Der Dichter
{eLbit 1e Sragiweite jeiner HNlitteilungen bei wWeifem nicht abzuf{dhäßgen im{itanDde
ÜE ein Dieje Kennf£nifte er{ heinen ibm DUrdhaus als verbürat; Oie In
l  @  bnen enthaltenen afıacmen mi€ Derjelben Beftimmtheit aur IDIe DIie Daneben-
ftebenDen DITeENDAT ihnen mideriprechenDden Elimati{chen ASerhältnifte 12
jelbit jeiner Heimat nachgezeichnet bat Cr Oie „©Connenaufgänge” ım en
Jlordmweiten UND Den beimatlichen STagesaufgang 1 Uften (SEinlage Und
jeine Ilitteilungen in Den Sinlagen mwirklich verbdürgt; tie geben mit
auffälliger Senauigkeit UnND Beftimmtheit Den mwmahren BefunDd Der Satfachen -  }
mwieDder. (Sinen einzigen Unter{DHieD macht Die ASer  ebung bezüglich Ört unD
»eifDdauer Der Eimmerif{cdhen Dolarnacht, IDEeNN nı  DE efiDa Da pin ß
veritänDnis Der ue vorliegt. S  IC Dürfen Daher mi€f ©icherheit Den
©a aufftellen %)ie Neitteilungen, Die Der Dichker A  ber 12 olar-
gegenDden mMacht, beruhen au ! DD außen iDm zugekommener, A
verläffiger TunDde

Sor|chen IDIE weifer nach, aur welcdhem YSege Dieje un in DIie Heimat
DPS Dichters gelangt jein MmMAag, 10 DerDen IwDIir nicH£ einen Yandmweg DnDdern
Den Ceeweg, ND Z1DAL nach Jiovrdwelten, anzunehmen genötfig£. 3 war bat
iNan geglaubf£, Daß Die RAunDde DDN Den Furzen Commernädhten be Den Saiftcy-

Durch Die Vhönizier Au KXanDde, nämlich mı  £fels DesS „DoNnN Sau Sayu
fortpflanzenDden HanDdels m€ HZernftein DDN Der Utfee Der, ZUL griechifchen

MS elt gelangt jei SJa aber Diele eine RAunDde DDN DEn Furzen Nächkten bei
Homer nicht ijoliert fonDdern mit Dem Hnbhalg Der anDdern CSinlagen in
eng berbunDenes Sanzes ausmacht, {0 i{ jene Anficht nicht altbar. SJenn
Die HCachrichten Der ÖYDdyffee Laufen zu eitimm UnND umfafenD, als Daß fie
auf Dem gedachten Sandmwege in {olcher SenauigFkeit ND Aolitändigkeit jollten
erhalten baben ( i{t nı  Hf einmal ein zureichenDer TCun erfichtlich weshalb
jie überhaupt aur Den 2Weg gegeben IvorDden mwären: Denn Der Uftfeeftrand liegt
DOocCHh zu mwenig Örülich SO Nig auffallenD ivare  r Da Die Ilitteilung, Daß INan
m en YeorDden irgendMmoD eiten ND Öfiten nicht unferjcheiden f  DNNE.  L{ eßt
man aber DDLAUS, feien ne ©ohiffer auf Dem ©eemweg Durch Den atlan=-

mmen Der Deit. 110
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fi{Qdhen Özean, unNDd ZIDAL bei Der Küftenfeefahrt Der lten efiva Jlormwvegen PN£-
lang, In jene arkti{hen Kegionen vVrgeEÜCUNGEN, 10 erkFlärt alles auf Die
Licdhtvolfte eine (SeraDde ur Geefahrer IDAL DDrf egine Der eriten UNDd
wicdhkigiten CErfahrungen, aur Die fie aufmerk{am wWerDden mußfen, Daß lie, IDIEe
eben ÖYdyfjeus, 1e Örientierungsmöglichkeit verloren, {obal0 fie Quf ibrer

A ber Den VDolarkreis binaus ın Den Dolartag gekrommen (Es
{heinf Au Q, DAaß Der Dichter NULr auf SrunDd eines auf CErfahrung beruhenden
G©Geefahrerberichtes veranlaßt UnND befähigt 10 angeme{fjen, ipie efan,
Die in KeDde tebenDen ECinlagen auf DIie Drei Ofationen Zu verfeilen.) I$Sas
aber vielleicht Der Durchf|chlagende SrunDd TÜr unfere Annabhme f IDIrD 1D
mit einem UIcale Elar Der Dichter Die Srrfahrten DPS ÖYDdyffeus in Den
vernen Jlordiveiten verlegt Daf; Eonnfe iie 10 mit Den icheren Yertmalen
einer VDolarfahr£t Fennzeichnen, IDEe! Die Jiadhricdhtkten DD einer olar-

i In nordmweiltlicdhen Nieere beritammten. Hieran Dürren IDIE alfo
mı€ aller INahr{Heinlichkeit reithalten

ISiertens Der » wec Des DiÖters Dei CEinfügung Der Cinlagen IDAr Die
Herherrlidhung Des VYDdylfeus YIson Diejem Sefichtspunekte aus ge>»
winnen IDIE Den Sinblick in DIe $)Eonomie DPS Dichkers bei ASerwendung UND
Hehandlung Der Stelen ©ie leiftefen ibm einen Au wichtigen Dienft Ur Die
Ausgeftaltung jeines (Epos, als Daß jie bätfte mifjen mögen. ©Ge  in Held

gle  am Den RetorD Olagen in alem Sroßartigen, IDAS ein en
Unternehmungsgeiit, Fühnem Nut, erfinDerif{cher ugbei UNnND egreicher

HusDdauer eiiten DECMAg. Zdarum rührfe ihn DUrCH Die el wmechjeln-
Der Mbentfeuer nach Dem Norbild PINeS Herakles (eLb{t in Den Hades binab
8$ie Diefer SanDde, 10 ÖYdyffeus zUT Gee Der Ylann je  In, Der bis AUM
$ )FeanDs bin, Dem Srenzitrom, Der SrDde UunNDd YSteere umtreift, alle S:  affen
ND ©jitten DDN Hitenfchen ejehben UND alle Drohenden erahren beitanDden
batte %Jabei wollte Der Dichker zugleich Pin volles UnND aqbgerunDdefes I$Spl£
biLDd vbermitfeln. Slun batffte un DDN Dem en Jlorden Des Yeeres
UnND jeinen jelt{jamen Jlaturerfcheinungen, UnND ne Geefabhrer einmal
bis Dortkhbin vorgedrungen. %Jas WMHbenfeuer mußte auch jein eld unfernommen
haben, mußte DOrt gewefjen fein, Der a1S»= UnND Der einfreibenDde Hirt
einanDer anrcuren, DOrt 1e Aufgänge Der OGonne UnND Der I8 oHnfig unDd
Die Keigen Der Jitorgenröte Au en finD Dorf INan Öften UnND Ieiten
nicht mebr Au unfter|Deiden DELMAg, xr  ber DIie zu prienftfieren: Dorf
enDlich, IDD Die RAimmerier DDN eiwDIger acht umbülle finD %Jas DAL 117 vernen
JClordwveijten. Sn leje Kichkung mwiejen Ja wobhl auch manche DEer OCcochifrer-
märchen, Die erzählen gedachte, IDeNnNnNn bre Stätten auch noch 10
beitimmt Ilach Dem vernen Ilordwvelten mußtfe jeinen Helden DPL»
Olagen ivnerDdDen laften weil DEr Atlantifche Uzean außerhalb Des bellenifchen
©eeverkehrs jeiner eif, iDeit über Defjen Srenzpuntkte Sibyen UND izilien
binaus lag unDd Dem Dichter {elb{t wohl NMULXL Dunkel als rernes IYelt- UunDd
YCordmeer vorfdhmwmebfe SJort Fonntfe 1e © hHaupläge Der Mbentfeuer Yrei
nach eigenen 3wedcen Drüönen uND ungebhinDdert UND unfontfroliert Den NMlärchen-
zauber enffalten. SVedenfals IDAL Der DDrDem enflegene Öften Das Yleer bis
nach Xolchis, In Des Dichters Aeif Den Sriecdhen zu nabegerückt, als Daß Ur
PUue jagenhafte Unternehmungen noch Der geeignefe KHaum gewefen IDAare.  L4
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er ©üDoften aber IDAL DUrcHh DIie Hrrfahrten DeS MClenelavs in Derfjelben
UVDdyffee in Anfpruch°

%)Jas DICD Der Srund gemwejen fein, weshalb unjer Dichter auch Den
C fe in Den vernen Ilvrüwelten gelegt bat Ha äß£ ihn

gleichfalls Die Dolargegend berühren; WwWir müffen Die Sfelen Eurz vborrühren
el Der Selegenbheit, Da AUDyffeus aur Der Heimfahrt DDN Qinie auUsS Den weiftfen
gefährlichen Ör£t, Die VPrallfelfen (Plankten) erreichte, erzählt Der Dichter Daß
noch Pein ©chiff UnND Fein A50gel ungefährdet Dem Selfen vorbeigekommen
fei; NUL Der Argo fei Das ein{t aur ibrer DDN Wietfes mit Der
Hera geglückt (19, 70) Auf Die Argonautenfahrt weilt großer Zahrfichein
ichEeit nach IM ©jijnne Des Dichters auch Der “Came Artatkia, Den Der $luelle
bei Der SaiftrygonenftaDdt Zelepylos beilegt, UND Der gleichlautfenD it mit Der
DUrCH Den Argonaufenzug berühmt geworDdenen $uelle auf NyziEos In DEr
VDropontis. “an DIrD Die Homers wohl richfig In verftehen, Daß

au ch DIe „Arao, Die vielbefungene”, Die Trägerin DPS eriten my£fhbi{cdhen
©eeunfternehmens Im großen OStil, Die Babhnen jeines ÖDdyffeus Freuzen ließ

wollte qat anDeufen, Daß Vdyffeus Den ubm PINPS a)on jelb{t
überfreire, Der nich£ in Die eigentliche Dolargegend UND bis Au Den RAimmeriern
UnND Zum Hadeseingang gelangt jei

YSir jagfen eben: Homers. ber IDIr iteben noch DDLE Der legten Srage: inD
DIie ESinlagen wirEklich ur{prüngliche Hefitandteile Der Dichkung ?
Dürfen IDIE ihre CEinfügung Homer (elb{t zufhreiben? S  Ir Fönnen UnND mu  ‚F  jen
Die Srage Dejahen. $Sie bätfte PIN \päterer Jlachdichter Yür Die Berteilung Der
DIer Cinlagen 10 palenDde DrE  1 rtlichkeiten finden Eönnen, IDenNn nicht Die UL
iprüngliche Anlage Der Dichktung Die CEinlegungen vorausiah ? Y$Spr hätfte
{rDß Der Sider{prüche, in DIe mi Der nächiten Umgebung gerafen mußtfe,
11 bineinzubringen gemwmagt ? UnD, IDaS DvIe Omerer wiegt, IDeMm FEonnfe
unfer 10 bemwanDdtfen Umftänden gelingen, Dieje 3ufäßge Den ver{chieDdenen
OStelen nı  ch£t PINPS Eremplars DnDern DOCH (D vieler einzufchmwmürzen, Daß Die

Überlieferung gefä UND Feine Opur Der urfprünglichen Saffung De-
wahrt blieb ® %Jas i{t au c enffernf nicht wahr{Heinlich Cohließlich bleibt
Die Unterfuchung bei Der einen Srage iteben RXann Homer jene Iider{prüche
jelber verf{qHuldet baben ICun, Daß Die urnahme Der ECEinlagen in Den Augen
Des Dichters Ur Die mwe feiner Dichkung ein großer Iorteil, Ja rait un
gängliche JCofmenDigkeit je  In mußte, wWurDe eben entwicel£. e  en 9000 DDLAUS,

hbabe DIie ergebenDden Unzu£fräglichteiten alle ertannt£, IDAaS aber nicht
jelbftverftänDdlich f Dann {a auch Die pratktifche Unmöglichteit, Den IHus-
glei bewirken. ©SD IDAL DDLE Das ilemma eitellt£ enfweDder auf jeinen
bobhen 3wen Au verzichfen, UND geraDde Die uOnNIten Unternehmungen in Die
weiteiten Sernen DPS Jlordwejt-Illeeres, ber Die ibm uun einmal ÄunDde DOr-
lag, Dem ubm {eines Helden vorzuenthalten, DDer Die unausgleicbaren
ZSiDderfprüche iDIie unbefjeben in Den KXauf Au nehmen. UnDd Homer bat mi€t
nalibver Senialität rür Das eßtere enf{chieden

83ir Fennen Jeß£ wenigitens eine $uele TÜr Die Hef{hreibung Der Srrfahrten
Des Vdyfleus (Es ivare  pA aber errehl£, nach Diefer ue Die genannfen rfe
Quf unjern RCarten en NC  NC Die Saiftrygonen als einen germani{chen
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Do rfahrt des jje il Pr

©famm in SGtandinadien anfprechen zu wollen. Den ebengemachten Unter:
fuchungen ufolge bietet Homer Dazu Feinen pofitiven SGrund.

Zum Das AUlter Derue Dadurch Daß IDILC mDifjen Homer felberz  i  da babe hre Angaben vbermwerftet, finD IDIE berechtigt, jie ebr boch binaufzudatieren,
jedenfalls iber Das achte vorchriftliche YahrhunDdert binauf. er idm Die
RunDde zugefommen E, Läßt er jicher beitimmen. QSobhl nidh£tf aus Dem
griechi{chen Geevertkehr jeiner Aeif, DEr nicht eit reichte. %ie größtfe
Iahr{hHeinlichkeit {pricht Yür Die Dbönizier, Die Im SahrhunDdert Die Areter

S als Hebherricher Der Gee abLlöften UND ihre Sabrten nach innn unND Bernitein
bis nach Britannien unD in Die Semwüfler Der YCorD- unDd Aftfee ausDdehnten.
nen en DIe Helenen au Der homeri|hen Zeit DIeE Belehrung unDd AnZ LEeQUNGg Au vberDanten. Ills SOCm Der S orfpflanzung Der Aunde aur griechi-

n

A {hem KBoDden mÖöchte INan beiten 1in balladenartiges $ieD Denken.
anDelte in Dem uralten Bericht nicht efiva eine zurüllige ILraDTr
jonDern eine vielleicdht mwieDerholte Sorfhungsreife ZUuULt ©ee, 10 melden
jeine Überbleibfel DDN einer EüHnenNn Aulturtat aus einer Zeif, Die fiCH m€
Den moDernen itffeln Der Cchiffahrt au cg DDN verne nicH£ vergleichen LÄäßE
Iln IHagemut DarY jie Den Nordpolerpeditionen unferer Zage gefro{ft DIe
©eite geftellt IDerCDeN.
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